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Vom Schuhputzer zum besten  
Fußballspieler aller Zeiten

Am 23. Oktober 1940 kam Edson Arantes do Nascimento in Três  
Corações zur Welt. Damals ahnte niemand, dass die FIFA diesen  
afrobrasilianischen Jungen einmal zum Weltfußballer des 20.  
Jahrhunderts ernennen würde. 

Doch fangen wir vorne an. Edson stammt aus ärmlichen Verhältnissen. 
Seine Eltern hatten oft Geldnöte. Edson arbeitete daher gelegentlich 
als Schuhputzer, um sich ein kleines Taschengeld zu verdienen. Er 
ging auch zur Schule, schwänzte sie aber sehr oft, um seiner großen 
Leidenschaft zu frönen: dem Fußball. Eines Tages wurde sein Talent 
von einem Fußballtrainer entdeckt, dem ehemaligen Nationalspieler 
Waldemar de Brito. Er wollte den jungen Edson unbedingt in seiner 
Jugendmannschaft „Baquinho“ haben. Dort durfte der junge Edson zum ersten Mal in richtigen Fußballschuhen 
auf ein richtiges Spielfeld. Doch das war erst der Anfang seiner Karriere! Unter seinem Spitznamen Pelé sollte er 
zu einem der bedeutendsten Fußballspieler der Welt werden.

Mit 15 Jahren unterschrieb er seinen ersten Vertrag beim FC Santos und mit 
16 wurde er zum ersten Mal Torschützenkönig der Staatsmeisterschaft von São  
Paulo. In dieser Zeit bestritt er sein erstes Spiel für die Nationalmannschaft 
und schoss sogar ein Tor. 1958 war er im Kader der WM-Mannschaft und der  
jüngste Spieler des gesamten Turniers. In diesem Jahr gewannen die  
Brasilianer den Titel. Es war der erste von drei Titeln (1958, 1962 & 1970), die Pelé 
bei Weltmeisterschaften holte. Nach dieser WM waren viele große europäische 
Vereine an Pelé interessiert, doch die brasilianische Regierung erklärte ihn für 
unverkäuflich. Er erhielt einen Profivertrag bei seinem Verein FC Santos und  
verdiente sogar mehr als der brasilianische Präsident. Er gewann über 20 Titel mit dem 
FC Santos. 1974 erklärte er seinen Rücktritt, doch bereits 1975 unterschrieb er wegen 
Geldsorgen nochmals einen Vertrag bei New York Cosmos. 1977 zog er sich dann  
endgültig aus dem aktiven Profisport zurück. 

Er blieb dem Sport aber weiterhin treu. Er gründete eine Sport-Marketing Agentur und war von 1995-1998 
Sportminister in Brasilien.

Bis heute ist er der erfolgreichste Torschütze der brasilianischen Nationalmannschaft und er war sehr oft  
Torschützenkönig verschiedener Meisterschaften. Doch kein Tor wurde so gefeiert, wie der Foulelfmeter am  
19. November 1969. An diesem Tag schoss Pelé sein 1000. Tor in einem offiziellen Spiel.

Pelé wurde oft für seine Leistungen geehrt, unter anderem mit den Titeln „Spieler des Jahrhunderts“ von der FIFA 
und „Sportler des Jahrhunderts“ vom Internationalen Olympischen Komitee. 2013 erhielt er den Ehrenpreis des 
FIFA Ballon d’Or für sein Lebenswerk.

Wusstest du, dass die feindlichen Parteien des nigerianischen Bürgerkrieges ihre Kampfhandlungen unterbra-
chen, um Pelé live in Nigeria spielen zu sehen!


